
Einsatzkurzberichte: 04/2024 

 

01.05.2024 

 

 

 

Uns wurde ein angefahrenes Frettchen gemeldet, dass wir zum Tierarzt gefahren haben. Leider 

musste sein Hinterbein amputiert werden. Wir haben eine schwer verletzte Katze zum Tierarzt 

gebracht. Dem Kätzchen ging es so schlecht, dass es leider eingeschläfert werden musste. Eine 

verletzte Taube wurde zu unserer nach Castrop gebracht. Ein junges Wildkaninchen wurde mit 

schweren Verletzungen am Kopf. 

 Uns wurde ein angefahrenes Frettchen gemeldet, dass wir zum Tierarzt gefahren haben. 

Leider musste sein Hinterbein amputiert werden. 

 Wir haben eine schwer verletzte Katze zum Tierarzt gebracht. Dem Kätzchen ging es so 

schlecht, dass es leider eingeschläfert werden musste. 

 Eine verletzte Taube wurde zu unserer nach Castrop gebracht. 

 Ein junges Wildkaninchen wurde mit schweren Verletzungen am Kopf und den Augen 

beim Tierarzt untersucht. Es handelte sich eventuell um einen Biss. Das Kaninchen 

musste erlöst werden. 

 Eine entkräftete Hochzeitstaube hatte sich in Dortmund in ein Geschäft geflüchtet. Unser 

Team konnte das Tier einfangen und in eine Pflegestelle bringen. 

 Eine kleine Babymaus, die apathisch wirkte, aber noch atmete, wurde von einer unserer 

Pflegestellen aufgenommen. 

 Ein Nilgans-Küken verstarb leider, bevor es bei seiner Pflegestelle ankam. 

 Eine Katze hatte sich im Motorraum eines Lastwagens versteckt. Wir haben die Katze 

abgeholt und in unserem Tierraum untergebracht. Da das Tier gesund war, durfte es am 

nächsten Tag ins Tierheim. 

 Ein junges Eichhörnchen, das gefunden wurde, darf sich in einer Pflegestelle erholen. 

 Ein vermeintlich verletzter Eichelhäher entpuppte sich als erschöpftes Jungtier, das sich 

nun bei uns erholen darf. 

 Uns wurde ein zugeflogener, zahmer Papagei gemeldet. Der Papagei darf in einer Arche-

Pflegestelle wieder zu Kräften kommen. 

 Dortmunder entdeckten einen großen Vogel mit einem ca. 1 Meter langen Schwanz. Es 

handelte sich um einen Chinafasan, den wir erfolgreich einfangen konnten. 



 Eine Brieftaube mit Telefonnummerring hatte sich drei Tage im Hof einer Bäckerei 

versteckt aufgrund einer großen Verletzung am rechten Flügel. Das Tier wurde gesichert 

und in eine Pflegestelle gebracht. 

 Ein gefundenes Eichhörnchen konnten wir leider nicht mehr retten, da es wohl Gift 

gefressen hatte. 

 In den Westfalenhallen wurde ein Turmfalke gefunden. Das Tier war benommen und ließ 

sich aufnehmen. Der Falke hatte eine Verletzung am Auge, ist wohl mit der rechten 

Kopfseite irgendwo vorgeflogen. Wir haben das Tier beim Arzt behandeln lassen. 

 Ein Eichhörnchenbaby ist zwei Streifenpolizisten am Bein hochgelaufen. Wir haben das 

Tier gesichert und in eine Pflegestelle gebracht. 

 


